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BN-Vorstand besucht Isar 2:   
 

AKW-Weiterbetrieb – Hohes 
Risiko und fast keine 
Auswirkung auf Strompreise  
 

Die drei verbliebenen Atomkraftwerke in Deutschland können 

den Strompreis maximal um vier Prozent drücken. Erneuerbare 

werden aus dem Netz gedrängt.  

 

Der Vorstand des BUND Naturschutz in Bayern hat am gestrigen Mittwoch das 

Atomkraftwerk Isar 2 bei Landshut besucht. Dabei unterstrich der 

Landesvorsitzende Richard Mergner, dass es zwischen der Höhe des 

Strompreises und dem Betrieb der verbliebenen AKW in Deutschland einen 

vernachlässigbaren Zusammenhang gibt: „Wenn der Weiterbetrieb der 

Atomkraftwerke angeblich so einen starken Effekt hat, dann ist es schon 

komisch, dass der Strompreise zuletzt nach unten gegangen ist, obwohl Isar 2 

derzeit wegen Reparaturarbeiten gar keinen Strom liefern kann. Die 

Behauptung, dass es nur die Atomkraft ist, die uns vor hohen Strompreisen 

und einem angeblichen Blackout schützen kann, ist eine Märchenstunde von 

Söder, Aiwanger, Lindner und Co – nichts anderes!“   

 

Mergner unterstreicht: „Auch spart die Laufzeitverlängerung kaum Erdgas ein, 

drängt grünen Strom aus dem Netz und behindert den Ausbau der 

Erneuerbaren Energien. Die Atomkraft ist es vielmehr, die uns gerade die 

hohen Strompreise beschert. Denn die maroden Atomkraftwerke in 

Frankreich, die reihenweise in Revision sind, zwingen uns Strom zu unserem 

Nachbarn liefern zu müssen. Atomkraft macht den Strom in diesem Fall nicht 

billiger, sondern teurer!“  

 

Laut einer Studie könnte ein Weiterbetrieb von Isar 2, Emsland und 

Neckarwestheim 2 den Strompreis in Deutschland sowieso lediglich um 

maximal vier Prozent senken. „Im Verhältnis zu den gesamten Energiekosten 

fällt diese geringe Einsparung beim Strom für die Verbraucher*innen nicht so 

stark ins Gewicht“, erklärt Kathy Mühlebach-Sturm, Vorstandsmitglied und 

Vorsitzende der BN-Kreisgruppe Landshut. „Der Weg zu günstigeren 

Energiepreisen ist das Energiesparen und der möglichst schnelle Ausbau der 
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Erneuerbaren Energien. Denn sie sind die günstigsten Energieformen, die es 

gibt und machen bereits heute 80 % des weltweiten Zubaus von Kraftwerken 

aus. Die gesamte Welt setzt also auf Erneuerbare!“ 

 

Foto: von links: Beate Rutkowski, Richard Mergner, Doris Tropper, Kathy 

Mühlebach-Sturm, Stefan Maurer, Karl Haberzettl, Martin Geilhufe und 

Reinhold König – Rechte: Heinrich Inkoferer – zur Nutzung im Zusammenhang 

mit der Pressemitteilung freigegeben 

 

Für Rückfragen: 

Felix Hälbich, 

Pressesprecher, Referent für Medien und Kommunikation 

Tel. 0 89 / 5 14 69 76 11; 01 71 / 3 37 54 59 

E-Mail: felix.haelbich@bund-naturschutz.de 

 

 

Hintergrundinformation: BUND Naturschutz 

Der BN ist mit über 265.000 Mitgliedern und Förderer der größte Natur- und 

Umweltschutzverband Bayerns. Er setzt sich für unsere Heimat und eine 

gesunde Zukunft unserer Kinder ein – bayernweit und direkt vor Ort. Und das 

seit über 100 Jahren. Der BN ist darüber hinaus starker Partner im deutschen 

und weltweiten Naturschutz. Als Landesverband des Bundes für Umwelt und 

Naturschutz (BUND) ist der BN Teil des weltweiten Umweltschutz-Netzwerkes 

Friends of the Earth International. Als starker und finanziell unabhängiger 

Verband ist der BN in der Lage, seine Umwelt- und Naturschutzpositionen in 

Gesellschaft und Politik umzusetzen. 

 

 
 
 
 
 

http://www.bund-naturschutz.de/
mailto:felix.haelbich@bund-naturschutz.de

